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Da 11'162 der Beilagen zu den Stenoy,raEhiscl,~:!'.J'T?!~~ 
des NlltlOoalratcs XVllI. GeseL . .;cl;ur.g:::periode 

der Abgeordneten Mag. Schweitzer, Mag. Praxmarer, Scheibner, Haller 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Leseschwächen bei Volksschülern 

Das Psychologische Institut an der Universität Wien hat vor kurzem eine Studie über 

die Lese- und Schreibschwächen von Wiener Volksschülern fertiggestellt. Bei dieser 

wissenschaftlichen Studie handelt es sich um ein Projekt, das über 8 Jahre hindurch 

eine begleitende Analyse der Zustände in den Wiener Volksschulen. Die dabei 

herausgekommenen Ergebnisse sind zum Teil erschreckend, und geben ein klares Bild 

vom Versagen der österreichischen Bildungspolitik in den letzten mehr als 20 Jahren. 

Niveauverlust, mangelnde Kenntnisse in den Kulturtechniken usw. belegen, daß eine 

grundlegende Kurskorrektur in diesem Bereich dringend notwendig ist. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundesminister für 

Unterricht und Kunst folgende 

1) Kennen Sie diese Studie? 

2) Wenn ja, seit wann? 

3) Wenn nein, warum nicht? 

4) Welche Schlüsse ziehen Sie aus den Ergebnissen dieser Studie für ihr Bundes­

ministerium? 

Wien, den 9. November 1993 
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